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50. Jahrgang 
Freitag 

03. Juli 2026

Mutmaßliche Giftköder im Bereich Im Heges / 
Degenfelder Straße
Im Bereich im Heges / Degenfelder Straße werden, auf Grund 
des heutigen Verendens eines Tieres sowie einem weiteren To-
desfall in der Vergangenheit durch Giftköder, erneut willentlich 
ausgelegte Giftköder vermutet.
Wir bitten um dringende Beachtung und darum, entsprechend 
auf Ihre Tiere aufzupassen. Sollten Sie Hinweise hierzu haben 
oder einen Giftköder finden, bitten wir um Meldung an die 
Stadtverwaltung unter ordnungsamt@lauterstein.de, direkt vor 
Ort im Rathaus oder per Telefon: 07332/9669-14.
Ein Hinweis an den mutmaßlichen Täter: Hierbei handelt es sich 
nicht „nur“ um eine Ordnungswidrigkeit. Wir leisten hier Vorar-
beit für eine Anzeige bei der Polizei. Das Auslegen solcher Köder 
kann diverse Straftatbestände erfüllen. Bei Verurteilung kann 
eine Haftstrafe drohen.

Ihre Stadtverwaltung

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
2 kleine Schlüssel, evtl. von einem Fahrradschloss (gefunden in 
der Nähe vom Freibad)

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Keine Ausgabe von Biobeuteln und Mehrbedarfssäcken 
auf den Grüngutplätzen ab 1. Juli
Ab dem 1. Juli werden auf den Grüngutplätzen des Landkreises 
keine Biobeutel und Mehrbedarfssäcke mehr ausgegeben. Hin-
tergrund ist, dass auf den Grüngutplätzen künftig vollständig auf 
Bargeld und Kassen verzichtet wird.
Mit dem Wegfall der Kassen reagiert der AWB auch auf die 
wiederholten Einbrüche auf den Grüngutplätzen. Durch den 
Verzicht auf Kassen und Bargeldverkehr sollen die Standorte 
sicherer werden und die Abläufe vor Ort vereinfacht werden.
Biobeutel sind bis Ende des Jahres weiterhin in den Wertstoff-
zentren, beim AWB sowie den sonstigen Verkaufs- und Ausga-
bestellen, die auf der Internetseite www.awb-gp.de und in der 
AWB-App veröffentlicht werden, erhältlich. Mehrbedarfssäcke 
werden auf den Grüngutplätzen ebenfalls nicht mehr verkauft. 
Sie können bei den bekannten Verkaufsstellen erworben wer-
den.

Unverändert bleibt die Regelung für die Kompostabgabe. Privat-
personen können haushaltsübliche Mengen Kompost und bis zu 
50 Liter Göppinger Edelkompost wie bisher kostenlos auf den 
Grüngutplätzen mitnehmen. Gewerbebetriebe benötigen für 
die Abholung weiterhin ein im Voraus beim AWB erworbenes 
Kontingent.

Malteser Schwäbisch Gmünd
„Rettungshunde und SAR“ -Ausbildungstage von Montag, 
3.8. bis Freitag, 7.8. 2026 dieses Mal in mehreren Berei-
chen -hier neu- auch Bartholomä, sowie bisher Degenfeld, 
Hornberg, Waldstetten und Weißenstein.“
Die Rettungshundestaffel der Malteser Schwäbisch Gmünd 
wie die Lawinenhundegruppe Hochland der Bergwacht Bayern 
führen von Montag 3.8. bis Freitag, 7.8.2026 im Zeitraum von 
jeweils 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr gemeinsam mit der Bergwacht 
Schwäbisch Gmünd und der Bundeswehr Ausbildungstage vor 
allem im Bereich Degenfeld und Hornberg durch.
Die Bundeswehr unterstützt diese Übung mit einem SAR-Hub-
schrauber. Leider haben die Gebirgsjäger einen anderen Ausbil-
dungsauftrag erhalten und können somit leider nicht wie fest 
eingeplant an der Übung teilnehmen.   
Im parallel dazu stattfindenden Übungsbetrieb, der meist in 
Waldgebieten rundum stattfinden wird, sind die Hunde teilweise 
freilaufend, aber immer in Begleitung des Hundeführers.
Eventuell entstehende Lärmbelästigung im Rahmen dieser 
Übung bitten wir vorab zu entschuldigen. Wir versuchen, diese 
weiter zu minimieren.
Im Bereich der Schanzen werden notfallmedizinische Übungen 
und Einweisungen durchgeführt. 

Bartholomä: Dort ist folgendes zu beachten: Am Mittwoch-
Nachmittag und betont am Donnerstag vormittags findet dort 
eine größere Übung mit dem Augenmerk auf die Erstversorgung 
von mehreren Schwerverletzten im unwegsamen Gelände statt. 
Hierbei kommen Unfalldarsteller mit sehr realistisch geschmink-
ten stärkeren Verletzungen zum Einsatz, ggf ist hier ein Besuch 
für Kinder und empfindliche Personen zum Zuschauen nicht 
geeignet.  
Generell ist Zuschauen erlaubt, ein weitreichender Abstand von 
den Übenden und dem Hubschrauber versteht sich daher von 
selbst.
Es ist keine Show/Öffentlichkeitsveranstaltung mit direktem Zu-
gang zu den Übungsteilen. Kein Unterhaltungsprogramm.

Amtliche Bekanntmachungen
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer	 96 69 -23 
Herr Schneller 
jschneller@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz	 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Alb-Fils-Klinikum, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung Chirurgi-
sche Ambulanz
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen
Alb-Fils-Klinikum, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
1. Obergeschoss Kinder Notfallambulanz
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Urlaub:
Kinderarztpraxis Ute Großmann-Kiefer vom 19.06. - 05.07.2026
Vertretung der Kinderarztpraxis: Praxis Erhard/Meyer, 
Kinderarztpraxis am Schlossplatz, Fr. Dr. Bauer, Dr. Schmid, Fr. Dr. 
Daser, Dr. Geiger

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
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0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Do., 02.07.:	 Alfalfa-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Fr., 03.07.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sa., 04.07.:	 Apotheke im Nel Mezzo, Bahnhofstraße 94, 
73312 Geislingen, Telefon (07331) 3059999

So., 05.07.:	 Cosmas-Apotheke Kuchen, Bahnhofstraße 
30, Tel. (07331) 82111

Mo., 06.07.:	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlgas-
se 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Di., 07.07.:	 Obere Apotheke in der Altstadt, Haupt-
straße 19, 73312 Geislingen an der Steige, 
Telefon (07331) 41971

Mi., 08.07.:	 Seebach-Apotheke Geislingen, Hohenst-
aufenstraße 18, 73313 Geislingen /Steige, 
Telefon (07331) 64748

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Schulnachrichten und Kindergarten

	 Lautersteiner Wettkampfspiele
	 Am Freitag, 26. Juni 2026 fanden in der Kreuz-

berghalle die Wettkampfspiele der Grundschule 
Lauterstein statt. Vor Wettkampfbeginn gab es 
für die helfenden Eltern eine kurze Einweisung 
für die jeweiligen Stationen.  Die Kinder 

mussten sich am 50m-Lauf, Weitwurf und Weitsprung be-
teiligen. Bereits am Dienstag wurde der 800m-Lauf von allen 
Lehrern in der Kreuzberghalle abgenommen. Wegen der Hitze 
konnten alle Kinder am Morgen ihr Können im Laufen absolvie-
ren. Der Weitwurf wurde am Wettkampftag in der Halle abge-
nommen, während draußen der Weitsprung und der 50m-Lauf 
stattfanden. In der Gemeindehalle konnten sich die Kinder bei 
Pausen mit Spielen austoben. Am Ende wurden noch mit allen 
Klassen Spiele in der Halle gemacht.
Ein herzliches Dankeschön gilt helfenden Eltern sowie dem Kol-
legium und unserem Hausmeister Herrn Gelmar, die diesen Tag 
trotz hoher Temperaturen zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben. 

Ein dickes Lob geht an alle Sportler/-innen, die trotz Hitze enor-
me Leistungen zeigten.
(Organisatorin Michaela Blersch)

Ehrenurkunden erhielten:
Klasse 1: Max Maurer, Luca Pirkl und Elias Swoboda
Klasse 2: Adam Alabd, Alma Alabd und Lio Kornherr
Klasse 3: Maya Nusser, Mika Boser, Raphael Schröder, Hannes 
Ruess und Samu Wieland
Klasse 4: Lena Breiler, Diana Nägele, Melina Nötzel und Jannik 
Schmid 

Das ganze Lehrerkollegium

	 Lesewettbewerb an der Grundschule Lau-
terstein

	 Im Rahmen des diesjährigen Leseprojekts fand 
an der Grundschule Lauterstein der diesjährige 
Lesewettbewerb statt. Bereits im Vorfeld 

wurden in allen Klassen die besten Leserinnen und Leser er-
mittelt. Die jeweils drei Klassensiegerinnen und Klassensieger 
qualifizierten sich für den finalen Wettbewerb.
Die Vorleserinnen und Vorleser stellten ihr Können im jeweiligen 
Klassenzimmer unter B eweis. Bewertet wurden sie von einer 
Jury, bestehend aus der Fördervereinsvorsitzenden Sonya Dilbaz, 
der Künstlerin und Kunstassistentin Angelina Kober Buchholz 
sowie der ehemaligen Deutschlehrerin Birgit Wiedenmann.
Während des Wettbewerbs nahmen die übrigen Kinder an einer 
Autorenlesung mit der Autorin Uta Reichardt teil oder verbrach-
ten die Zeit mit ihrer Klassenlehrerin bei einer gemeinsamen 
Leseaktion. Anschließend wechselten die Gruppen, sodass alle 
Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit hatten, die Lesung zu 
erleben.
Uta Reichardt las aus ihrem Buch „Verflixt und zugenäht Henny 
und das Phantom von Münkelstadt“ vor und begeisterte die 
Kinder mit ihrer Lesung. Im Anschluss beantwortete sie zahlrei-
che Fragen der Schülerinnen und Schüler. Als Erinnerung an die 
Autorenlesung erhielt jedes Kind ein Lesezeichen.
Den feierlichen Abschluss bildete die Siegerehrung, die Bürger-
meister Herr Lenz im Rahmen der Unterstützung durch die Kom-
munale Bürgerstiftung übernahm. Die Erst-, Zweit- und Dritt-
platzierten wurden mit Buchgutscheinen ausgezeichnet. Darüber 
hinaus erhielt jedes Kind der Grundschule als Erinnerung an den 
gelungenen Lesetag ein Pixi Wissen.
Der Lesewettbewerb wurde vom Förderverein in Kooperation mit 
der Grundschule und mit Unterstützung der Ko mmunalen Bür-
gerstiftung organisiert. Ziel des Lesetages war es, die Freude am 
Lesen zu wecken, die Lesekompetenz der Kinder zu fördern und 
sie für Bücher und Geschichten zu begeistern.

Grundschule Lauterstein

Förderverein Grundschule Lauterstein

Bürger helfen mit
Die Stadtverwaltung bittet alle Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen, regelmäßig die 
Gehwege zu kehren und zu reinigen, um 
so für ein schönes und sauberes Ortsbild 
zu sorgen.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten April - Oktober 2026:

Dienstag		 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 18.00 Uhr

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.
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Ein herzliches Dankeschön gilt der Kommunalen Bürgerstiftung 
für die großzügige Unterstützung des Lesetages sowie Bür-
germeister Herrn Lenz für die Übernahme der Siegerehrung. 
Ebenso bedanken wir uns bei der Autorin Uta Reichardt für die 
gelungene Autorenlesung, bei Birgit Wiedemann und Angelina 
Kober Buchholz für ihre tatkrä ftige Unterstützung in der Jury 
sowie beim gesamten Kollegium der Grundschule für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung. Durch das gemeinsame 
Engagement aller Beteiligten konnte den Kindern ein rundum 
gelungener Lesetag mit vielen schönen Leseerlebnissen ermög-
licht werden.

Katastrophenschutztag an der Messelbergschule Donzdorf
Am 16. Juni 2026 stand für die Klassen 6a, 6b, 7a und 7b der 
Messelbergschule Donzdorf ein besonderer Schultag auf dem 
Programm: der Katastrophenschutztag. Dieser ist ein verpflich-
tender Bestandteil des Bildungsplans und soll Schülerinnen und 
Schüler auf mögliche Not- und Krisensituationen vorbereiten.
Von 8.30 bis 12.55 Uhr durchliefen die Jugendlichen in einem 
rollierenden System vier Stationen mit einer Dauer von jeweils 45 
Minuten. Organisiert und durchgeführt wurde der Vormittag von 
der DLRG Donzdorf und der Jugendfeuerwehr Donzdorf.
An den einzelnen Stationen erfuhren die Schülerinnen und 
Schüler, welche Hilfsorganisationen es gibt und welche Aufga-
ben diese übernehmen. Außerdem lernten sie, wie man sich auf 
Katastrophen vorbereitet und sich bei einer Evakuierung richtig 
verhält. Praktisch wurde es beim Umgang mit der Personentrage, 
bei dem die Jugendlichen selbst aktiv werden konnten. Ein wei-

   �   Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

teres Highlight war die Besichtigung eines Feuerwehrfahrzeugs. 
Dabei erhielten die Schülerinnen und Schüler spannende Einblic-
ke in die umfangreiche Ausstattung eines Einsatzwagens und die 
Arbeit der Feuerwehr.
Der abwechslungsreiche und praxisnahe Vormittag vermittelte 
viele wichtige Kenntnisse und zeigte eindrucksvoll, wie bedeu-
tend die Arbeit der Hilfsorganisationen für unsere Gesellschaft 
ist.
Die Lehrerschaft und Schülerschaft der Messelbergschule Don-
zdorf bedanken sich herzlich bei der DLRG Donzdorf und der 
Jugendfeuerwehr Donzdorf für die hervorragende Organisation, 
die informativen Stunden und den großen ehrenamtlichen Ein-
satz.

gez. Susanne Maier
Bilder: Schule

	 Sommerkonzert des Rechberg- Gymnasi-
ums 

	 Am 24.6.2026 lud das Rechberg-Gymnasium 
zum diesjährigen Sommerkonzert ein. Die Tem-

peratur in der Stadthalle machte der Jahreszeit „Sommer“ alle 
Ehre, doch trotz sehr großer Hitze war das Konzert gut besucht. 
Zunächst eröffnete der kommissarische Schulleiter, Thomas Mau-
rer, mit einer Ansprache das Konzert, in der er allen Beteiligten 
der Musik-AGs dankte, welche mit ihrem Können das kulturelle 
Angebot am RGD bereichern. Außerdem wünschte er den An-

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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wesenden besonders heute Abend trotz WM und wüstenartiger 
Hitze besonders „erfrischende Stücke“. 
Annika Renz, die Leiterin des Unterstufenchors, begrüßte eben-
falls das Publikum und wünschte diesem, dass es in der Nähe 
eines Ventilators sitzen kann. Des Weiteren betonte sie, dass 
es wünschenswert wäre, wenn die Zuhörer trotz der wetterbe-
dingten Umstände den Abend als „guten Tag“ in Erinnerung 
behalten würden. Damit schuf sie eine perfekte Überleitung 
zum ersten Beitrag des Unterstufenchors, dem Song „An guten 
Tagen“. In den weiteren Liedern „Try everything“ und „A Mil-
lion Dreams“ ging es um Träume, Wünsche und Hoffnungen. 
Das vierte Lied „The fate of Orphelia“, welches aus einem sehr 
aktuellen Tik Tok Video bekannt ist, wurde vom Unterstufenchor 
sowohl gesungen als auch getanzt. Die Unterstufenschüler ern-
teten großen Beifall und auf manchem fröhlichen Gesicht war 
direkt abzulesen, wie froh und stolz man war, den Auftritt so toll 
gemeistert zu haben.
Die nächsten beiden Beiträge stammten von der Stimmbildungs-
AG, die es so garantiert nicht an jeder Schule zu finden gibt. 
In dieser AG bilden Schüler und Schülerinnen, welche im Chor 
singen, durch individuelles Gesangstraining ihre Stimmen weiter. 
Interessant ist hierbei zu sehen, wie sich die einzelnen Stimmen 
im Laufe der Jahre weiterentwickeln und sich manche Schüler 
einem gewissen Stil annehmen. So sangen Aidin Laser und Lilly 
Ceffalia hervorragend als Duett den bekannten Titel „Denkmal“ 
und machten ihn zu ihrer ganz eigenen Version. Es folgte ein 
überzeugender Soloauftritt von Maximilian Grimm, der den Song 
„Music of the night“, bekannt aus dem Musical „Phantom der 
Oper“, performte. 
Die Combo startete ihren Auftritt unter der Leitung von Manuel 
Kolb mit dem Titel „APT“. Der nächste Song „Blinding lights“ 
wurde von Manuel Kolb mit einer Erklärung des Künstlernamens 
des Interpreten angekündigt. So steckt hinter dem richtigen 
Namen „Abel Makkanem“ niemand anderes als „The week-
end“. Der Name wurde wohl ausgesucht, da der Künstler die 
Schule verließ, um sich direkt ins dauerhafte Wochenende zu 
verabschieden. Nun gab die Combo einen seiner größten Hits 
an einem Mittwoch zum Besten. Wenn das kein Zeichen ist! Im 
nächsten Lied „Superstition“ ging es, wie die Übersetzung schon 
vermuten lässt, um Aberglauben. Auf lustige Art und Weise 
schuf Manuel Kolb auch hierfür eine perfekte Überleitung, denn 
er erzählte von dem allseits bekannten Aberglauben, dass wenn 
etwas in der Generalprobe nicht klappt, beim Auftritt gut funk-
tionieren müsse. Dies brachte das Publikum zum Lachen und 
die Combo konnte den Aberglauben voll und ganz bestätigen, 
denn das Stück wurde fehlerfrei wiedergegeben. Es folgte eine 
Zusammenstellung verschiedener älterer Songs unter dem Titel 
„Hits for Marching Band 2010“. Das nächste Stück „Livin‘ on a 
prayer“ wurde sich von älteren Combomitgliedern gewünscht, 
welche die Schule nach erfolgreichem Abitur nun verlassen müs-
sen. Passend hierzu wurde Annika Mauz, die laut Manuel Kolb 
„jahrelang im wahrsten Sinne des Wortes eine große Stütze für 
die Combo“ war, verabschiedet. 

Es folgte der Auftritt der Chorlinge mit dem Song „Africa“. 
Einen überzeugenderen Titel hätte man für diesen Abend wohl 
kaum auswählen können und Annika Renz scherzte, dass das 
Publikum sich wohl auch körperlich gut in das Lied hineinverset-
zen könne. Das nächste Stück „Louder than Words“ handelte 
davon, dass man nicht immer nur reden soll, sondern sich ge-
rade in der heutigen Zeit durch konkretes Handeln auszeichnen 
sollte. In „Deflying Gravity“ – bekannt aus dem Musical „Wic-
ked“ wurde im wahrsten Sinne des Wortes der Schwerkraft 
getrotzt. Es folgte auch im Chor die Verabschiedung von gleich 
5 Abiturienten, welche viele Jahre begeistert ihre Stimme weiter-
gebildet hatten. Natürlich freue man sich mit den Abiturienten 
über ihren weiteren Lebensweg- so Annika Renz. Gleichzeitig 
hätte man aber auch ein weinendes Auge, wenn man bedanke, 
dass Maximilian Grimm beispielsweise als einziger Mann Tenor 
singen konnte und somit wegfallen würde. Passend zum Thema 

Zukunft und weiterer Lebensweg wurde nach einer Geschenk-
übergabe gemeinsam der letzte Song „Don’t stop me now“ 
gesungen. 
Den Abschluss des Konzerts bildeten alle Chöre und Instrumen-
talgruppen zusammen mit dem Lied „Lush life“. Das Publikum 
spendete großen Beifall und man verabschiedete sich in eine 
sehr heiße Sommernacht. 

(Carolin Illner) 

Jugend trainiert für Olympia – Beachhandball
U14-Mädchen qualifizieren sich für das Landesfinale bei 
JtfO Beachhandball
Am Mittwoch, den 24. Juni 2026, nahm unsere Schule mit fünf 
Mannschaften am RB-Finale im Beachhandball von „Jugend 
trainiert für Olympia“ im TG-Stadion in Geislingen teil. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen kämpften die Teams von 10 bis 
17 Uhr in Gruppenphase, Halbfinale und Finale um die besten 
Platzierungen. In jeder Altersklasse gingen dabei sieben bis acht 
Mannschaften an den Start.
Unsere Schule war mit zwei Teams bei den Mädchen U14 sowie 
jeweils einer Mannschaft bei den Jungen U14, den Mädchen 
U16 und den Jungen U16 vertreten. Alle Spielerinnen und Spie-
ler zeigten trotz der großen Hitze großen Einsatz, Teamgeist und 
viel Begeisterung für den Beachhandballsport.
Besonders erfolgreich verlief das Turnier für die Mädchen der 
U14. Während ein Team einen starken 5. Platz erreichte, setzte 
sich die erste Mannschaft in einem spannenden Turnierverlauf 
gegen die Konkurrenz durch und sicherte sich den Turniersieg. 
Mit dem 1. Platz qualifizierte sich das Team gleichzeitig für das 
Landesfinale von „Jugend trainiert für Olympia“.
Auch die Jungen der U14 überzeugten mit einer hervorragenden 
Leistung. Nach einem erfolgreichen Turnierverlauf erreichten 
sie das Finale. Dort mussten sie sich erst im Shootout denkbar 
knapp geschlagen geben und belegten einen hervorragenden 2. 
Platz. 
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Die beiden U16-Mannschaften zeigten ebenfalls starke Leistun-
gen. Sowohl die Mädchen als auch die Jungen konnten das Tur-
nier jeweils mit einem sehr guten 3. Platz abschließen.
Neben den sportlichen Erfolgen war vor allem der Zusammenhalt 
zwischen den Teams bemerkenswert. Die Mannschaften unter-
stützten sich gegenseitig, feuerten einander an und sorgten für 
eine tolle Stimmung während des gesamten Turniertages.
Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern zu ihren starken 
Leistungen und wünschen den U14-Mädchen viel Erfolg beim 
Landesfinale!

(Hanna Wachter)

Lautersteiner Vereinsleben

	 Auftritt beim Jubiläumsfest der Seniorenre-
sidenz an der Lauter

	 Vergangenen Sonntag durften wir des KiTu2 ei-
nen Auftritt beim Jubiläumsfest der Seniorenre-
sidenz an der Lauter aufführen. Trotz der Hitze 
waren wir bereit. Mit jeweils einem Schwung-
tuch in der rechten und linken Hand, sowie 

einem Reifen gingen wir auf die Bühne und positionierten uns 
im Kreis. Die Musik startete und wir waren direkt in unserem 
Flow. Nacheinander gingen wir in die Hocke, Schwangen unsere 
Tücher nach rechts und links, nach oben sowie unten und schon 
standen wir wieder auf. Nachdem wir unsere Schwungtuch 
Übungen beendet hatten, gingen wir direkt über und nahmen 
den Reifen zur Hand. Auch hier hatten wir einige Abfolgen 
geübt und führten diese so durch. Nachdem der Tanz zu Ende 
war, gab es ein Lob von Sabrina Werner und für jeden von uns 
Gummibärchen.
Danke euch Mädels, das habt ihr super gemacht.

Eure Übungsleiterin
Kathrin

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 
auch auf unserer Internetseite abrufen: www.
mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 3. Juli – Großes Orchester: Probe
Die Probe des Großen Orchester findet wie gewohnt statt.
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Grundschule in Nenningen

Montag, 6. Juli
-	 Jugendorchester und Zöglinge: Probe
	 Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 

Lauterstein statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Ausschuss: Sitzung für den Monat Juli
Die Sitzung findet wie gewohnt ab 20:00 Uhr im Probelokal 
statt.

Freitag, 10. Juli – Großes Orchester: Probe
Die Probe des Großen Orchester findet wie gewohnt statt.
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Grundschule in Nenningen

Samstag, 11. Juli – Großes Orchester: Auftritt am Stadtfest 
in Süßen
Wir spielen von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr bei unseren Musik-
freunden aus Süßen. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Montag, 13. Juli - Jugendorchester und Zöglinge: Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Terminvorankündigung:
Montag, 20. Juli – Jugendkonzert mit unseren Jungmusi-
kern
Auf dieses besondere musikalische Event möchten wir bereits 
heute aufmerksam machen.
Ab 18:15 Uhr präsentieren unsere Jungmusikerinnen und Jung-
musiker wieder ein abwechslungsreiches und buntes Programm. 
Die Veranstaltung findet in der Aula der Grundschule in Nennin-
gen statt.
Merken Sie sich diesen Termin schon heute vor – wir freuen uns 
auf zahlreiche musikbegeisterte Zuhörerinnen und Zuhörer.
Weitere Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Ankündigung Einzug Mitgliedsbeitrag 2026:
Wir werden ab Juni den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2026 per 
SEPA-Lastschriftverfahren einziehen. Bitte sorgen Sie zu diesem 
Termin für ausreichende Kontodeckung, um Ihrem Verein unnö-
tige und teure Rücklastschriften zu ersparen. 
Sollte sich seit letztem Oktober ihre Bankverbindung geändert 
haben, dann schicken Sie bitte ihre neue Kontonummer an 
unseren Kassier, Alexander Pucher unter der Mailadresse finan-
zen@mv-nenningen.de oder per SMS / WhatsApp an 0176-
48988776.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Auch in diesem Schuljahr (2025/2026) bieten 
wir wieder Blockflötenunterricht an Gruppen an. Bei Interesse 
dürfen sie sich gerne bei unserer Leiterin der Musikkiste, Petra 
Popp, unter den u.a. Kontaktdaten melden.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen. Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang. Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht 
an der MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich 
mit unserer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen: Telefon: 07162 3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein
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	 Fischerfest am 11. und 12.07.2026
	 Zu unserem Fischerfest am Weiher in Weißen-

stein, laden wir die Bevölkerung aus Lauterstein 
und Umgebung am Samstag und Sonntag recht 
herzlich ein.

Besonders zu empfehlen, sind unsere frisch geräucherten Forel-
len. Natürlich haben wir auch für Nichtfischesser, andere Speisen 
im Angebot.

Start ist am Samstag um 16 Uhr und am Sonntag ab 10 Uhr.
Die Kaffeetheke mit selbstgebackenen Kuchen, ist immer geöff-
net.

Samstag: Beginn 16 Uhr
•	 Ab 19 Uhr - Hechtbar
•	 Das Feuerwerk wird ab ca. 22.00 Uhr gezündet! 

Sonntag: Beginn 10 Uhr
•	 Ab 11 Uhr – Albhornbläser 
•	 Ab 14 Uhr - Unterhaltung mit Alfons (Kronenwirt)

Auf Ihren Besuch freut sich der Fischereiverein Lauterstein.

	 14. Lautersteiner Panorama-Lauf
	 Der Panorama-Lauf findet am Samstag, 

18.7.2026 im Rahmen des Lautersteiner Stadt-
festes statt.

	 Der Start findet an der Grundschule Lauterstein 
in der Kirchstraße statt.

Die Strecke geht durch Nenningen ins Christental und dieses 
wird bis zum Reiterles Kapelle durchlaufen. Danach geht es um 
den Heldenberg zurück nach Nenningen. Dies war die Beschrei-
bung des 11 km Laufs. Die kürzeren Strecken durchlaufen nicht 
das ganze Christental.
Alle Strecken treffen sind in Nenningen und gehen danach über 
den Radweg nach Weißenstein. Dort führt die Strecke über die 
Degenfelder Straße zum Festplatz im Städtle.
Im Städtle werden die Lauffreunde dann von den Besuchern des 
Stadtfestes empfangen.

Wir bieten die 3 verschiedene Streckenlängen 4,5 km, 6 km und 
11 km. Die mittlere Distanz kann auch als Nordic-Walking Strec-
ke bewältigt werden.

Neuerungen im Jahr 2026:
Nach längerer Pause gibt es wieder eine Kinder- und Jugendlauf, 
dieser startet im Städtle vor der Kirche und geht an den Wei-
her, danach wieder zurück zum Start. Dieser Lauf startet gegen 
17:00 Uhr.

Interessiert?
Dann melde dich unter https://panoramalauf.tv-weissenstein.de/ 
bis 18.7. an.

Mitgliedsbeiträge 2026
In den nächsten Wochen wird der Turnverein Weißenstein die 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2026 einziehen.

Die Vorstände

Abteilung Kinder und Jugendturnen
	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen
	 Kinder und Jugendturnen

	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW 2026
	 samstags: 9 -11 Uhr – du bist doch dabei,  

Termine in Weißenstein:   
4.7., 12.7. Gaukinderturnfest in Treffelhausen, 18.7., 19.7. 
Stadtfest, 26.9., 10.10., 24.10., 7.11. 21.11., 5.12., 6.12. Niko-
lausfeier, 19.12.

1. Fischereiverein Lauterstein e.V.

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Termine in Nenningen:
11.7., 9.9., 17.10, 31.10., 14.11. 28.11., 12.12.

Wir beginnen wieder mit den P-Stufen - alle dürfen mit zu den 
Turnfesten – Gaukinder, Landeskinderturnfest und Landesturn-
fest.

Im zweiwöchigen Wechsel – Ferien durchgezählt

Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de
ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK

Achtung: 
Stadtfest 18.-19.7.2026
bitte nehmt euch Zeit für die vielfältigen Arbeitsdienste 
zum Stadtfest – ab Donnerstag wird aufgebaut und am 
Montag wird wieder abgebaut – dazwischen sind die 
verschiedenen Abteilungen zu mehrstündigen Diensten 
aufgerufen
Dazu gibt es den Panoramalauf, bei dem über 20 Strecken-
posten benötigt werden … also meldet euch, was ihr tun 
möchtet – danke

Vorschau: Gaukinder und Jugendturnfest am 12.7. in Tref-
felhausen
8:00 	 Hallenöffnung
8:45 	 Einweisung der Kampfrichter

9:00	 Antreten der Turner
	 zeitgleich Einweisung für den Teamwettbewerb
9:45	 STB-KiTu Cup Einweisung
10:00	 Start der Mitmachangebote – Teamwettbewerb und 
Turniparcours

10:00 	 2. Durchgang
10:00	 STB-KiTu-Cup
11.15	 Spielparcours u.a. Weißenstein
12:15	 Ende aller Wettkampfkarten

13:00	 Festnachmittag 
13:15	 Einmarsch der Vereine 
	 Staffel Teamwettbewerb
	 Vereinsvorführungen
	 Siegerehrung

bei Fragen, wer startet wann – bitte fragt bei den Übungsleitern 
nach
wir wünschen allen Teilnehmer/innen einen erfolgreichen Wett-
kampf

Ihr TVW

Termine:
12. 7. 2026 Gaukinderturnfest in Treffelhausen
18.-19. 7. 2026 Stadtfest Lauterstein
24. - 26. 7. 2026 Landeskinderturnfest Heilbronn ist gemel-
det
3. – 7.8. 2026 Turncamp – 1 Woche turnen mit Übernach-
tung
Anmeldung über: tvw-kinderturnen@web.de
Meldeschluss: Freitag: 10. Juli
2028	 Landesturnfest in Schwaben
2029	 Int. Deutsches Turnfest in München

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Jannik 
Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisabeth Krieg- Brühl und alle 
Krabbeleltern und Großeltern

	 Sommer Open Ai
	 Vergangenen Samstag fand unser Som-

mer Open Air auf dem Albvereinsplatz 
statt.

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle nochmals an:

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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-	 unsere zahlreichen Besucher, die mit uns zusammen in dieser 
herrlich lauen Sommernacht gefeiert haben

-	 allen Helfern/-innen, die bei der Bewirtung und beim Auf- 
und Abbau geholfen haben

-	 dem Albverein für die großzügige Überlassung ihrer Wiese 
und Hütte

-	 dem Musikverein Süßen
-	 und unserem Dirigenten Haiko und allen Musikern

Altpapiersammlung am Samstag, 4.Juli 2026 in Weißen-
stein
Kommenden Samstag findet unsere nächste Altpapiersammlung 
in Weißenstein statt. 
Wir bitten Sie das Altpapier ab 8.00 Uhr gut gebündelt und 
verschnürt am Straßenrand zur Abholung bereit zu legen. Die 
Helfer treffen sich um 8.00 Uhr in der Bahnhofstraße.

Auftritt in Wörnitzstein anlässlich „40 Jahre Musikkapelle 
Wörnitzstein“ am Sonntag, 5. Juli 2026
Am Sonntag den 5. Juli fahren wir gemeinsam mit dem Bus nach 
Wörnitzstein. Die Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Viehhof. Von 11 
Uhr bis 12 Uhr findet ein Gesamtchor mehrerer Kapellen statt. 
Im Anschluss sorgen wir von 12 Uhr bis ca. 14.30 Uhr für die 
Umrahmung des Mittagstisches. Die Rückfahrt ist um 17 Uhr 
geplant.
Mitreisende sind herzlich willkommen. Bitte meldet Euch direkt 
bei Andreas Schmid, Tel.07332/4316 an.

Stadtfest von Samstag, 18. Juli bis Sonntag, 19. Juli 2026
Auch die Stadtkapelle beteiligt sich wieder mit einem Zelt am 
Lautersteiner Stadtfest. Auf unserer Speisekarte stehen Schnitzel 
mit Salat, Rote vom Grill, Curry Wurst und Pommes. Als beson-
dere Spezialität möchten wir Ihnen auch wieder unsere „ratten-
scharfe Feuerwurst“ anbieten.
Wir möchten Sie bereits heute herzlich einladen!

Auftritt beim Feuerwehrfest in Degenfeld am 26. Juli 2026
Am Sonntag, den 26. Juli treten wir von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
beim Feuerwehrfest in Degenfeld auf.

Weitere Termine:
Montag, 06.07.2026
19.30 Uhr Orchesterprobe im Probelokal

Freitag, 24.07.2026
17.00 Uhr Probenabschlussfest

	 „Melodien a uf Schloss Filseck“
	 Am Sonntag, 5. Juli findet wieder das große 

Chöre-Fest auf Schloss Filseck statt.
	 Ab 10 Uhr treten auf der Freilichtbühne zahlrei-

che Chöre des Landkreises auf und bringen eine 
bunte Mischung von Schlagern, Popsongs, 

Evergreens aber auch klassischen Klängen zu Gehör.
Auch der Liederkranz Weißenstein ist mit dabei. Wir singen um 
11.50 Uhr und freuen uns auf viele Zuhörer.
Den ganzen Tag über gibt es im Biergarten Getränke, ab 12 Uhr 
auch Speisen. Es ist also auch bestens für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Ab 14.30 Uhr heißt es dann Bühne frei für die Kinder- und 
Jugendchöre. Herzliche Einladung!

	 Pilgern auf dem Franziskusweg - für Famili-
en und ALLE

	 Der Schwäb. Albverein Ortsgruppe Weißenstein 
bietet in Kooperation mit der Familienpastoral 
des Dekanates Göppingen-Geislingen eine 

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Pilgerwanderung auf dem Franziskusweg an.
Termin: Samstag, 11.07.2026, 13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Pilgern heißt, unterwegs sein und …
•	 Achtsam die Natur wahrnehmen
•	 Vertrauen üben
•	 Die Seele baumeln lassen 
•	 Sich neu verwurzeln
•	 Loslassen lernen
•	 Frieden finden

Der Franziskusweg bietet eine Wanderung für Körper, Geist und 
Seele, mit herrlichen Ausblicken in die sanfte hügelige Land-
schaft. Er lädt dazu ein, innezuhalten in der vielfältigen Natur. Er 
möchte durch den Sonnengesang des Heiligen Franziskus dazu 
anregen, die Schöpfung Gottes neu zu entdecken. 
Für Kinder, Familien und Alle gibt es an den Stationen des Weges 
kreative und geistreiche Impulse.  
Start und Ziel: Kath. Kirche St. Sebastian, 73113 Ottenbach, 
Kirchgasse
Strecke: ca. 7 km, 150 hm
Dauer: ca. 5 Std. inkl. Pausen und Picknick
Mitzubringen: Vesper und Getränk

Leitung: 
Michael Lang, Qualifizierter Pilgerbegleiter und Wanderführer 
des Schwäb. Albvereins
Elke Lang, Referentin für Familienpastoral 

Info-Telefon: 07161-9633616, mobil 0151-55623752
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften in Weißenstein ist um 12:30 
Uhr, Parkplatz Krone

Was sonst noch interessiert

„Wenn ich in einem neuen Land ankomme, mache ich immer 
zuerst eine Fahrradtour“
(Arnold Schwarzenegger)

Veranstaltungen im Juli
Dienstag, 7.7.:	 Pedelec-Fahrtraining
Sa./So., 11./12.7.:	Fahrradparkplatz beim Süßener Stadtfest
Dienstag, 21.7.:	 Feierabendtour ins Ottenbacher Tal
Samstag, 25.7.: 	 Fahrrad-Codierung
Sa./So., 25./26.7.:	Fahrradparkplatz beim Donzdorfer Stadtfest
Dienstag, 30.7.:	 Feierabendtour ins Reichenbacher Tal und 
nach Wißgoldingen

Weitere Infos findet Ihr jetzt schon auf unserer Website und 
demnächst hier im Mitteilungsblatt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Waldabenteuer im Schlater Wald
Wir haben was gegen...Langeweile in den Ferien
Bereits zum dritten Mal wollen wir zum Ende der Sommerferien 
gemeinsam den Wald unsicher machen. An mehreren Stationen 
könnt ihr in Kleingruppen eure Kenntnisse und Fähigkeiten rund 
um den Wald testen. Zum Abschluss grillen wir gemeinsam 
Stockbrot.
Euch erwartet ein Vormittag voller Spiel, Spaß und Spannung. 
Das Forstamt Göppingen und ForstBW freuen sich auf einen 
erlebnisreichen Vormittag mit euch im Schlater Wald.

Für wen? Kinder der Klassen 1-4 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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Treffpunkt: Schlater Wald, Parkplatz Eiche
Wann: Freitag, 11.09.2026, 9.00 – 13.00 Uhr 
Kosten: kostenfrei
Voraussetzung: Erlaubnis der Erziehungsberechtigten bei Bedarf 
mit Säge und sonstigem Werkzeug zu hantieren.

Anmeldung: bis spätestens 03.09.2026 unter www.lkgp.de/
termine-forstamt oder unter 07161 202-2401
Bitte geben Sie bei der Anmeldung das Alter der gemeldeten 
Kinder an.

Mitzubringen: Getränke, Vesper und gute Laune

	 Ist Ihre Solarthermie-Anlage optimal 
eingestellt? – Beratungstermine ab sofort 
verfügbar

Solarthermische Anlagen heizen Wasser und Wohnung mit der 
Kraft der Sonne – ganz ohne Brennstoff und ohne Emissionen. 
Doch ob die Technik auch tatsächlich die versprochene Einspa-
rung bringt, ist für viele Anlagenbesitzer schwer zu beurteilen. 
Genau hier setzt die Beratung zur Solarthermie an, die im Land-
kreis Göppingen durch die Energieagentur in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg angeboten wird.
Ein unabhängiger Energieberater überprüft vor Ort zentrale 
Komponenten Ihrer Anlage, misst wichtige Systemdaten und 
analysiert, wie sich Effizienz und Ertrag steigern lassen. Die Er-
gebnisse erhalten Sie kurze Zeit später in einem übersichtlichen 
Protokoll – inklusive konkreter Handlungsempfehlungen. 
Ab sofort sind wieder Termine verfügbar. Da die Beratung nur 
bei höheren Außentemperaturen durchgeführt werden kann, ist 
sie ausschließlich in den Sommermonaten buchbar. Der Eigen-
anteil beträgt dank Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie nur 40 Euro. Für einkommensschwache 
Haushalte ist das Angebot kostenfrei. Terminvereinbarungen ab 
sofort unter 07161 65165-00.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Online-Vortrag: Der erste Brei – entspannt in die Beikost-
zeit
Wenn das Baby etwa sechs Monate alt ist, beginnt für viele Fa-
milien eine spannende neue Phase: Der erste Brei steht an. 
Doch mit dem Beikoststart ziehen oft auch viele Fragen am Es-
stisch ein. Um Eltern in dieser Zeit Sicherheit zu geben, findet am 
Mittwoch, 15. Juli 2026 von 19:00 – ca. 20:30 Uhr der Onli-
ne-Vortrag „Der erste Brei – Entspannt in die Beikostzeit“ statt.
Im Rahmen der digitalen Veranstaltung gibt die BEKI-Refe-
rentin Doris Neumann Antworten auf die wichtigsten Fragen 
junger Eltern:
-	 Der richtige Zeitpunkt: Wann ist der optimale Startschuss für 

die Beikost?
-	 Die Mischung macht’s: Wie sieht die ideale Zusammenset-

zung der Breie aus, um das Baby bestmöglich zu versorgen?
-	 Selbstgekocht vs. Gläschen: Was sind die Vor- und Nachteile 

von Fertigprodukten im Vergleich zur eigenen Küche?
-	 Qualitätscheck: Sind Bio-Lebensmittel für Säuglinge wirklich 

ein Muss?
-	 Veggie-Baby: Ist eine vegetarische Ernährung bereits im 

ersten Lebensjahr sicher und möglich?

Der Vortrag richtet sich an alle Eltern, Großeltern und Interessier-
ten, die fundierte Informationen fernab von Mythen suchen. Im 
Anschluss an die Präsentation besteht die Möglichkeit, individu-
elle Fragen zu stellen.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen.
Der Zugangscode für die Online - Veranstaltung, mit weiteren 

Energieagentur Landkreis Göppingen

Informationen erfolgt 1 - 2 Tage vor der Veranstaltung.
Bitte melden Sie sich per E - Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse an (Name, Vorname, 
Adresse, Telefon, E-Mail) an.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Falsche Versprechen zur Wärmedämmung sind weiterhin 
im Umlauf 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg klärt über irreführende Aussagen auf 
Rund um energetische Sanierungen von Gebäuden kursieren 
immer wieder falsche Annahmen und überzogene Werbever-
sprechen. Sie verunsichern Verbraucher:innen und können zu 
teuren Fehlentscheidungen führen. Andreas Köhler, Experte der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
zeigt, was hinter den irreführenden Aussagen steckt.   

Werbe-Mythos 1: „Dämmung spart stets 50 Prozent Energie“ 
Pauschale Einsparversprechen sind nicht seriös. Wie viel Energie 
durch Dämmmaßnahmen eingespart werden kann, hängt unter 
anderem von der Bauweise, Gebäudezustand, Heizsystem und 
Nutzerverhalten ab. Allgemeine Prozentangaben ohne Bezug auf 
ein konkretes Gebäude sind fachlich nicht belastbar und irrefüh-
rend. Die Einsparung durch Dämmung kann vorab rechnerisch 
ermittelt werden. Dazu sind aber fachkundige Berechnungen 
oder praxisnahe Messungen nötig. 

Werbe-Mythos 2: „Beschichtung oder Anstrich ersetzen 
eine Wärmedämmung“ 
Dünne Beschichtungen, Fassadenanstriche oder lediglich Folien 
ersetzen weder eine fachgerecht ausgeführte Dämmung noch 
erzielen sie vergleichbare Energieeinsparungen. Gegenteilige 
Behauptungen, die solche Produkte als vollständigen Ersatz für 
eine Dämmung darstellen, sind fachlich falsch und nicht seriös 
nachweisbar.
Eine nachträgliche wirksame Wärmedämmung setzt Baustoffe 
mit nachgewiesen niedriger Wärmeleitfähigkeit und einer defi-
nierten Dämmdicke voraus. Typische Dämmstoffe bestehen zum 
Beispiel aus mineralischen oder organischen Fasern, mineralisch 
porösen Materialien oder geschäumten Kunststoffen, wobei sich 
die Materialien je nach Einsatzgebiet unterschiedlich gut eignen. 

Werbe-Mythos 3: „Förderung möglich“ 
Für die finanzielle Förderung energetischer Sanierungen gelten 
klare Anforderungen. Für nachträgliche Wärmedämmungen wird 
bei der Dämmwirkung gefordert, dass diese einen bestimmten 
Grenzwert des Wärmeverlusts nicht überschreitet. Eine gute 
Wärmedämmung hält diese Anforderung ein. Mit einem An-
strich oder einer Beschichtung ist das praktisch ausgeschlossen, 
auch dann, wenn Hersteller mit der Förderung werben.
Gefördert werden nachträgliche Wärmedämmungen unter ande-
rem mit Zuschüssen und günstigen Darlehen durch die Program-
me der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)sowie 
durch Förderprogramme der Bundesländer und Kommunen. Alle 
Förderprogramme setzen klare technische Mindestanforderun-
gen voraus. Nicht jedes als innovativ beworbene Produkt erfüllt 
diese Voraussetzungen. Pauschale Hinweise auf eine mögliche 
Förderung sind missverständlich, wenn sie die Anforderungen 
verschweigen. Dies betrifft insbesondere Produkte oder Systeme, 
die keine anerkannte Dämmwirkung im Sinne der Förderpro-
gramme nachweisen. 

Fazit 
Andreas Köhler rät Verbraucher:innen, bei der energetischen 
Sanierung auf nachvollziehbare Grundlagen zu setzen: „Wer 
energetisch sanieren möchte, sollte sich zuvor unabhängig 
beraten lassen. Das hilft, Mythen von Fakten zu trennen und 
Maßnahmen sinnvoll auf das jeweilige Gebäude abzustimmen. 
Wer sich nur auf Werbeversprechen verlässt, riskiert, viel Geld für 
sinnlose Maßnahmen auszugeben“.
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Fragen zum Thema Wärmedämmung und energetische Sanie-
rung beantwortet die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
mit ihrem umfangreichen Angebot. Die Beratung findet online, 
telefonisch, per Video oder in einem persönlichen Gespräch 
statt. Unsere Fachleute informieren anbieterunabhängig und in-
dividuell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind alle Beratungsangebote kostenfrei. Mehr 
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 
0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.  

	 Minijob 
	 Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt 

möglich 
	 Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung 

von der Rentenversicherungs-pflicht beim 
Arbeitgeber beantragen 

Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? All 
das haben Minijobber nicht, die von der Rentenversicherungs-
pflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung hat sich 
das geändert: Ab 1. Juli 2026 können Menschen mit einem Mi-
nijob einmalig eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht 
wieder rückgängig machen, erklärt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat 
befreien lassen, konnte in diesem Minijob nicht wieder versiche-
rungspflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf 
wichtige Leistungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung. 

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profi-
tieren 
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet zahlt 
vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, während 
der Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto ein-
zahlt. Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Rentenan-
spruch. Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbei-
träge erworben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das 
komplette Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Unter anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen 
Erwerbsminderung oder Leistungen zur Teilhabe (Anschlussheil-
behandlungen nach Krankenhausaufenthalten, Rehamaßnah-
men, Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliederung, tech-
nische Arbeitshilfen u.v.m.) aufrechterhalten beziehungsweise 
begründet werden. Erfüllt sind außerdem die Zugangsvorausset-
zungen für eine private Altersvorsorge mit staatlicher Förderung 
wie bisher die „Riester-Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend 
neues Produkt für die private Altersvorsorge. 

Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die Zukunft 
und muss beim Arbeitgeber beantragt werden. Bei mehreren Mi-
nijobs ist sie nur einheitlich möglich. Eine erneute Befreiung von 
der Sozialversicherungspflicht ist danach nicht mehr möglich. 

Information 
Weitere Informationen enthält die „Minijob – Midijob: Bausteine 
für die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de herunterladen werden. 

Agentur für Arbeit Göppingen
Leichter Rückgang der Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk - 
Quote weiterhin bei 4,9 Prozent
22 440 Frauen und Männer waren im Juni arbeitslos ge-
meldet
Arbeitslosenquote weiterhin bei 4,9 Prozent

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

5 205 offene Arbeitsstellen waren im Bestand gemeldet
Im Juni nahm die Zahl der arbeitslosen Frauen und Männer im 
Agenturbezirk Göppingen mit den Landkreisen Esslingen und 
Göppingen um 219 Personen auf 22 440 weiter ab (minus 1,0 
Prozent). Gegenüber Juni 2025 waren 827 Menschen mehr 
arbeitslos gemeldet (plus 3,8 Prozent). Die Arbeitslosenquote, 
bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen, lag weiter bei 4,9 
Prozent (Juni 2025: 4,7 Prozent).
„Mit dem geringen Rückgang der Arbeitslosigkeit im Juni bleibt 
die arbeitsmarktliche Entwicklung in 2026 weiterhin verhalten. 
Typischerweise geht die Arbeitslosigkeit vor den Sommerferien 
nochmals spürbar zurück. Diesmal verzeichnen wir jedoch ein 
schwaches Minus von nur 1,0 Prozent. Bereits im Juli rechne ich 
wieder mit einem Anstieg der Arbeitslosigkeit, bedingt durch die 
Quartalskündigungen und vielen Schulabgängern und Auszubil-
denden, die keine nahtlose Anstellung gefunden haben. Hinzu 
kommt, dass die Betriebe in der Sommerpause nur zögerlich 
einstellen“, sagt Karin Käppel, Leiterin der Agentur für Arbeit 
Göppingen mit den Landkreisen Esslingen und Göppingen.
Von allen Arbeitslosen im Agenturbezirk gehörten 10 990 Perso-
nen der Arbeitslosenversicherung an und wurden von der Ar-
beitsagentur betreut. 11 450 Personen waren in der Grundsiche-
rung gemeldet und wurden von den Jobcentern in den beiden 
Landkreisen Esslingen und Göppingen betreut. 
Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit in den beiden Landkreisen

Landkreis Esslingen
Im Landkreis Esslingen waren im Juni insgesamt 14 497 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Das sind 169 Personen oder 1,2 Pro-
zent weniger als im Mai, aber 504 (plus 3,6 Prozent) mehr als im 
Vorjahr.
Die Arbeitslosenquote betrug 4,6 Prozent (Esslingen: 4,8 Pro-
zent; Kirchheim: 4,8 Prozent; Leinfelden-Echterdingen: 4,2 Pro-
zent und Nürtingen: 4,5 Prozent). Im Juni 2025 lag sie bei 4,5 
Prozent.

Landkreis Göppingen
Im Landkreis Göppingen waren im Juni insgesamt 7 943 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Das waren 50 Personen weniger 
(minus 0,6 Prozent) als im Mai, aber 323 (plus 4,2 Prozent) mehr 
als im Vorjahr. 
Der Landkreis Göppingen verzeichnete eine Arbeitslosenquote 
von 5,5 Prozent (Geschäftsstelle in Göppingen: 5,4 Prozent; 
Geschäftsstelle in Geislingen: 5,7 Prozent). Im Vorjahr lag sie bei 
5,2 Prozent.

Ausführlicher Arbeitsmarktbericht unter https://www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/goeppingen/statistik

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Kindersicherheit
Damit aus einem Beinahe-Unfall keine Tragödie wird
Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste 
Aufmerksamkeit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder in 
der Nähe aufhalten. Sie können Gefahren noch nicht rich-
tig einschätzen.
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Branche zu 
kritischen Situationen im Zusammenhang mit Fahrzeugen und 
Personen. Dies zeigen unzählige sogenannte Beinahe-Unfälle, 
in denen im letzten Moment das Schlimmste verhindert werden 
konnte. Aber auch viele Unfälle mit leichten, schweren und 
leider auch tödlichen Verletzungen geschehen jedes Jahr auf den 
Betrieben. Kleine Kinder sind hier besonders gefährdet. Sie sind 
in ihrem Handeln, ihrer Neugier und ihrem Tatendrang unbere-
chenbar. Sie tauchen beispielsweise mit ihren Kinderfahrzeugen 
plötzlich in Bereichen auf, in denen mit Traktoren, Radladern 
oder anderen Landmaschinen rangiert wird. Sie wechseln schnell 
ihren Standort, werden aufgrund ihrer Körpergröße schlechter 
wahrgenommen und verstehen noch nicht die Gefahren des 
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toten Winkels, die Fahrzeuge für sie bedeuten. Unter anderem 
beim Rangieren und Rückwärtsfahren entstehen so schnell ge-
fährliche Situationen.

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) gibt hierzu folgende Sicherheitstipps:
•	 Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei Fahr-

tätigkeiten keine Personen im Bereich der Fahrzeuge und der 
Fahrwege aufhalten.

•	 Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kindern 
nicht eigenständig in Richtung der Fahrbereiche verlassen 
werden können.

•	 Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge hin-
weisen und regelmäßig darin erinnern, damit es ihnen im 
Bewusstsein bleibt.

•	 Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen sich 
keine Kinder auf dem Gelände befinden oder sie sicher unter 
Aufsicht eines Erwachsenen sind. 

•	 Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmitteln aus-
statten, zum Beispiel mit zusätzlichen Spiegeln, einem Rück-
fahrwarnsystemen und Rückfahrkameras mit Personenerken-
nung.

•	 Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich nie-
mand im Bereich der Fahrzeuge aufhält.

Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstützer 
Personenerkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen wird diese 
Technologie von der SVLFG empfohlen. Zudem fördert sie den 
Kauf anteilig. Informationen hierzu gibt es unter www.svlfg.de/
praemiensystem.

Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist aller-
dings noch nicht komplett fehlerfrei. Daher führt die SVLFG seit 
Anfang April gemeinsam mit der Hochschule Osnabrück ein 
Forschungsprojekt zur nachhaltig höheren Kindersicherheit im 
Umfeld von Landmaschinen durch. Das Projekt läuft bis Ende 
Januar 2027 und wird auch von Herstellern der Kamerasyste-
me unterstützt. Eine hundertprozentige Sicherheit durch diese 
Assistenzsysteme wird und kann es nicht geben, doch jeder 
einzelne Baustein erhöht die Sicherheit für Personen im Betrieb 
und gerade die der Kinder. Die Technik unterstützt den Fahrer 
und warnt umstehende Personen, aber das eigentliche Handeln 
bleibt beim Menschen.

Das Thema Kindersicherheit behandeln wir auch auf unseren 
Social-Media-Kanälen unter:
www.instagram.com/svlfg_de/
www.facebook.com/svlfg.de/
www.youtube.com/@svlfg3082

„Trittsicher in die Zukunft“ verbessert ländliche Infrastruk-
tur
Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selbstän-
digkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm „Trittsicher in 
die Zukunft“ der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) konnten seit September 2024 über 500 
wohnortnahe Kurse zur Sturzprävention begonnen werden.
Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags der 
ländlichen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Präventions-
programm richtet sich an Personen ab 65 Jahren im ländlichen 
Raum und bildet die Grundlage für eine Studie zur Wirksamkeit 
von onlinebasierten-Bewegungsangeboten für ältere Menschen.
Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppentraining in 
Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. Durch Video- und 
Audioanleitungen und eine intuitive Bedienung ist das Pro-
gramm auch für technikungewohnte Nutzende bestens geeig-
net. Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vielen 
Partnern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen Bundesge-
biet übernommen und so für die Prävention im ländlichen Raum 
eine zentrale Rolle eingenommen. Vor allem die Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Städte- und Gemeindebund e. V. (DStGB) 
hat sich als zielführend erwiesen.

„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort erfolg-
reich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und nah an den 
Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsitzender der SVLFG 
stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zentrales Anliegen, die Lebens-
qualität unserer Versicherten und ihrer Familien zu erhalten und 
zu steigern. Schon mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsicher durchs 
Leben‘ haben wir einen Unterstützungsbedarf bei den Altentei-
lern erkannt. Durch das gezielte Trainingsangebot konnte ihnen 
geholfen werden, ihre Selbstständigkeit langfristig zu erhalten. 
Und die Erfahrungen sprechen für sich: hohe Akzeptanz, aktive 
Netzwerke und spürbare Effekte im Alltag. Gleichzeitig entste-
hen wertvolle soziale Kontakte, die weit über die Kursdauer 
hinaus Bestand haben.“
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: „Das 
Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit dreieinhalb Jah-
ren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: Prävention, Gesund-
heitsförderung und Digitalisierung werden sinnvoll miteinander 
verbunden, um die Lebensqualität – insbesondere in ländlichen 
Regionen – nachhaltig zu stärken. Gerade digitale Angebote 
eröffnen dabei neue Möglichkeiten für Teilhabe, Information 
sowie Unterstützung im Alltag und leisten einen wichtigen Bei-
trag dazu, dass Menschen auch im Alter selbstbestimmt in ihrer 
Heimat leben können.“

Weitere Informationen gibt es unter: www.zukunft-trittsicher.de

Parkinson-Syndrom
Aufnahme in die Berufskrankheiten-Liste steht bevor
In Kürze wird die seit dem 05.09.2023 als sogenannte Wie-
Berufskrankheit anerkennungsfähige Parkinson-Erkrankung in 
die Berufskrankheiten-Verordnung (BKV) aufgenommen. Es fehlt 
lediglich noch die Zustimmung des Bundesrates. 
Das Verfahren steht damit kurz vor dem Abschluss, so dass ein 
Inkrafttreten voraussichtlich zum 01.08.2026 erfolgen wird. Die 
Aufnahme der Erkrankung in die Liste der Berufskrankheiten hat 
für die Betroffenen grundsätzlich keine direkte Auswirkung, da 
die beruflich bedingte Parkinson-Erkrankung bereits nach gel-
tender Rechtslage als sogenannte Wie-Berufskrankheit durch die 
gesetzliche Unfallversicherung anzuerkennen ist. Beim Leistungs-
umfang gibt es ebenfalls keine Unterscheidung zwischen einer 
Wie-Berufskrankheit und einer Listen-Berufskrankheit. 
Rückwirkende Anerkennung
Allerdings ergeben sich Änderungen bei einer rückwirkenden 
Anerkennung: Solange die Berufskrankheit noch nicht in die 
BKV aufgenommen ist, kann eine Anerkennung rückwirkend 
ab frühestens 05.09.2023 erfolgen, sofern die Erkrankung zu 
diesem Zeitpunkt bereits gesichert vorlag. Dies entspricht dem 
Zeitpunkt der Empfehlung des Ärztlichen Sachverständigenbeira-
tes, Parkinson als Berufskrankheit anzuerkennen.
Erkrankungen hingegen, die in die BKV aufgenommen wurden, 
können rückwirkend frühestens ab dem Aufnahmetag aner-
kannt werden.
Für Versicherte, bei denen das Verfahren zur Anerkennung 
bereits vor dieser Aufnahme begann, ist dieses noch als Wie-
Berufskrankheit zu entscheiden, sofern es für den Versicherten 
günstiger ist. In diesen Fällen kann, sofern die rechtlichen Vor-
aussetzungen vorliegen, eine rückwirkende Leistungsgewährung 
frühestens ab 05.09.2023 erfolgen.
Betroffenen empfiehlt die SVLFG daher, die Verdachtsanzeige 
auf eine Berufskrankheit noch vor der Aufnahme in die BKV 
(voraussichtlich 01.08.2026) abzugeben, entweder eigenständig 
oder über den behandelnden Arzt. Das Formular steht auf der 
Internetseite www.svlfg.de/formulare-und-dokumente (Berufsge-
nossenschaft). 
Potentiell Betroffene werden angeschrieben
Damit potentiell Betroffene keine eventuell rückwirkend beste-
henden Leistungsansprüche verlieren, hat die SVLFG in der 21. 
Kalenderwoche nochmals jene Versicherten der Landwirtschaftli-
chen Krankenkasse (LKK) angeschrieben, die in den vergangenen 
vier Quartalen regelmäßig im Zusammenhang mit einer gesi-
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cherten Parkinson-Diagnose behandelt wurden, und sie über die 
Möglichkeit einer Prüfung ihrer Erkrankung als Berufskrankheit 
informiert. 
Mit Aufnahme der Erkrankung in die BKV erwartet die SVLFG 
vermehrt Verdachtsmeldungen von anderen Krankenkassen, so 
dass von längeren Bearbeitungszeiten auszugehen ist.
Fragen zum Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit be-
antwortet die SVLFG unter der Rufnummer 0561 785-10350.

Unfallkasse Baden-Württemberg
Countdown bis zum 31. Juli 2026 – Mach mit beim Krea-
tivwettbewerb für Kitakinder der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW)
Sicher in die Schule starten – kreativ und mit Spaß lernen
Wie sieht Dein sicherer Schulweg aus? Dieser Frage widmet sich 
der neue Kreativwettbewerb „Schulweg-Checker“ der Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW). Der Wettbewerb richtet sich 
gezielt an Kinder im letzten Kitajahr, die nach den Sommerferien 
eingeschult werden. Ziel ist es, dass sich zukünftige Erstklässle-
rinnen und Erstklässler spielerisch mit ihrem zukünftigen Schul-
weg auseinandersetzen und lernen, mögliche Risiken im Stra-
ßenverkehr auf ihrem Schulweg zu erkennen und zu meistern.
Die Kitakinder können sich kreativ mit ihrem zukünftigen Schul-
weg auseinandersetzen und ihren künstlerischen Beitrag bei 
der UKBW einreichen. Alles ist erlaubt: Bilder und Zeichnungen, 
Bastelarbeiten, Audios, Videos.

Wer kann mitmachen?
Mitmachen können einzelne Kinder, aber auch Gruppen bis zu 5 
Kinder – zum Beispiel aus Kitas, Ferienprogrammen oder ande-
ren Einrichtungen.

Kreativ werden und den Schulweg entdecken
Die Beiträge können online eingereicht werden unter:
www.ukbw.de/schulwegchecker
Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026

Große Preisverleihung im Ravensburger Spieleland
Alle teilnehmenden Kinder werden zu „Schulweg-Checkern“ 
und erhalten eine Urkunde. Zusätzlich winken tolle Preise – 
darunter als Hauptgewinn ein Roller. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden am 26. September 2026 im Ravensburger 
Spieleland im Rahmen der Internationalen Verkehrssicherheitsta-
ge ausgezeichnet.
Der Wettbewerb findet statt in Kooperation mit dem Ministeri-
um für Kultus Baden-Württemberg sowie dem Ministerium des 
Inneren, für Digitalisierung und Europa Baden-Württemberg, 
dem Ravensburger Spieleland sowie der Verkehrssicherheitsakti-
on „GIB ACHT IM VER-KEHR“.
Jetzt mitmachen und Schulweg-Checker werden!

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Jeremia 13 - 15

	 Sonntag, 05.07.2026, 10.00 -11.45 Uhr
	 Öffentlicher biblischer Vortrag.
	 Thema: „Warum man der Bibel vertrauen 

kann.“
Anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Als Paar beste Freunde sein.“

Donnerstag, 09.07.2026, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx.de oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 

Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtig-
keit wie ein nie versiegender Bach. 
(Amos 5, Vers 24) 

Do., 02.07.:	 kein Hauskreis 
So., 05.07.:	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Andreas Koepf 
Di., 07.07.:	 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 
- Internet: www.via-donzdorf.de 

Aus den umliegenden Gemeinden

Musikschule gestaltet „Markt für Besonderes“ im 
Schlossgarten
Bei hochsommerlichen Temperaturen gestaltete die Musikschule 
Donzdorf am Sonntag, 21. Juni 2026, das musikalische Pro-
gramm im Rahmen von „Schloss.Garten.Genuss“ im Donzdorfer 
Schlossgarten.
Den Auftakt machte das Drummer Duo, das mit rhythmischer 
Energie für einen gelungenen Start sorgte. Ein besonderes High-
light war zudem der Auftritt eines Schülers auf der Handpan. 
Seine eindrucksvolle Darbietung zog die Aufmerksamkeit des 
Publikums auf sich und wurde mit großem Applaus belohnt. Die 
Leitung dieses Programmpunkts hatte Aron Varda.
Anschließend präsentierte das Gitarren-Ensemble unter der Lei-
tung von Andreas Zanker ein abwechslungsreiches Programm, 
bevor das Streicher-Ensemble unter der Leitung von Cornelia 
Schneider mit seinen klangvollen Beiträgen die Zuhörerinnen 
und Zuhörer begeisterte. Die Pop-Band, ebenfalls unter der Lei-
tung von Andreas Zanker, sorgte mit verschiedenen Songs für 
Schwung und gute Stimmung im Schlossgarten. 
Den musikalischen Abschluss des Nachmittags bildete das Leh-
rerensemble mit Cornelia Schneider (Violine), Beatrix Rudolf 
(Querflöte), Olga Schmidt (Klavier), Danilo Ugarte (Cello), Anto-
nio Marotta (Akkordeon) und Aron Varda (Percussion). Mit ihrem 
vielseitigen Programm setzten die Lehrkräfte einen gelungenen 
Schlusspunkt unter einen musikalisch abwechslungsreichen 
Nachmittag.
Trotz der großen Hitze verfolgten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher die Beiträge der jungen Musikerinnen und Musiker 
sowie ihrer Lehrkräfte und spendeten allen Mitwirkenden viel 
Beifall.
Die Musikschule bedankt sich herzlich bei den beiden Gitarren-
lehrern Andreas Zanker und Andreas Schmid für die Bereitstel-

Zeugen Jehovas

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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lung und Betreuung der Veranstaltungstechnik, die maßgeblich 
zum Gelingen des Nachmittags beigetragen hat.
Allen Mitwirkenden gilt ein herzliches Dankeschön für ihr Enga-
gement und ihren musikalischen Beitrag zu einem gelungenen 
Tag im Schlossgarten.

Streicherensemble

Lehrerensemble

Nachfolgend unsere Termine der nächsten Musizierabende 
Wir freuen uns über viele Besucher, herzliche Einladung an alle 
Interessierten.

Mi. 15.07.:	 Geigen- und Violoncelloschüler*innen 
 		  von Cornelia Schneider und Danilo Ugarte
 		  um 18.00 Uhr, Schloss Donzdorf, Roter Saal

Mo. 20.07.:	 Klavier- und Keyboardschüler*innen 
		  von Antonio Marotta
 		  um 18.00 Uhr, Schloss Donzdorf, Roter Saal

Mi. 22.07.:	 Klavier- und Keyboardschüler*innen
 		  von Olga Schmidt
 		  um 18.30 Uhr, Schloss Donzdorf, Roter Saal 

Do. 23.07.:	 Gitarrenschüler*innen 
 		  von Andreas Zanker
 		  um 18.30 Uhr, Freizeitgelände Kolpinggarten
		  Donzdorf

Fr. 24.07.:	 Querflötenschüler*innen 
 		  von Beatrix Rudolf
 		  um 18.00 Uhr, Schloss Donzdorf, Roter Saal

Do. 30.07.:	 Mitwirkung am Schülerferienprogramm
 		  auf den Instrumenten: Violoncello, Violine, 
Gitarre, Klarinette und Saxophon
		  von 10 – 12 Uhr, Schloss Donzdorf, Räume: 
		  111, 112, 114 und Roter Saal
 		  Weitere Infos unter 
		  https://www.donzdorf.de/kultur-freizeit/
		  veranstaltungen/schuelerferienprogramm

Sommerkino
	 Donzdorfer Sommerkino vom 3. bis 6. Au-

gust 
	 Sommerkino im Schlosshof: Vier Abende, 

vier Filme, unvergessliche Kino-Momente
Vorhang auf für das Sommerkino heißt es vom 3. bis 6. August. 
An vier Abenden erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Filmprogramm voller Humor, Emotionen, 
großer Bilder und legendärer Musik. Wer sich einen der be-
gehrten Plätze sichern möchte, sollte sich rechtzeitig um Tickets 
kümmern.

Montag, 3. August: Den Auftakt macht „Ach, diese Lücke. 
Diese entsetzliche Lücke.“ von Simon Verhoeven. Die Verfil-
mung des autobiografischen Bestsellers von Joachim Meyerhoff 
erzählt mit viel Witz und Herz vom jungen Joachim, der an einer 
Münchner Schauspielschule aufgenommen wird und bei seinen 
exzentrischen Großeltern einzieht. Zwischen Schauspielunter-
richt, Selbstzweifeln und skurrilen Familienmomenten entsteht 
eine ebenso berührende wie unterhaltsame Coming-of-Age-
Geschichte.

Dienstag, 4. August: Mit „Der Teufel trägt Prada 2“ kehrt 
einer der beliebtesten Kinohits der 2000er Jahre zurück auf die 
Leinwand. Fast zwanzig Jahre nach dem Kultfilm treffen Andy 
Sachs, Miranda Priestly und die schillernde Welt des Modema-
gazins „Runway“ erneut aufeinander. Glamour, bissige Dialoge 
und jede Menge Mode sorgen für beste Unterhaltung und ein 
Wiedersehen mit den legendären Figuren des Originals.

Mittwoch, 5. August: Ein echtes Meisterwerk der Filmgeschich-
te steht mit „Spiel mir das Lied vom Tod“ auf dem Programm. 
Sergio Leones berühmter Italo-Western begeistert bis heute mit 
ikonischen Bildern, unvergesslichen Figuren und der legendä-
ren Filmmusik von Ennio Morricone. Die Geschichte um Rache, 
Macht und den Bau der Eisenbahn im Wilden Westen zählt zu 
den größten Klassikern des Genres und entfaltet unter freiem 
Himmel ihren ganz besonderen Zauber.

Donnerstag, 6. August: Zum Abschluss folgt mit „Michael“ 
ein packendes Biopic über den „King of Pop“ Michael Jackson. 
Der Film zeichnet seinen Weg vom außergewöhnlich talentierten 
Kind der Jackson 5 bis zum weltweiten Superstar nach und lässt 
die Zuschauer noch einmal in die Musik, die Bühnenauftritte und 
die Karriere einer der prägendsten Künstlerpersönlichkeiten der 
Popgeschichte eintauchen.
Vier Filme, vier ganz unterschiedliche Kinoerlebnisse und eine 
einzigartige Atmosphäre im Schlosshof: Das Sommerkino ver-
spricht beste Unterhaltung unter freiem Himmel. Sichern Sie sich 
jetzt Ihre Tickets und genießen Sie unvergessliche Sommeraben-
de auf der großen Leinwand. Tickets erhältlich im i-Punkt im 
Donzdorfer Rathaus, online im Ticketshop von donzdorf.de oder 
an der Abendkasse (sofern noch verfügbar).

Donzdorfer Wochenmarkt
	 Liebe Wochenmarktbesucher,
	 bitte beachten Sie, dass der Wochenmarkt vom 

10. Juli bis einschließlich 11. September 2026 
in der Passage zwischen der Kirche und dem 
Schloss stattfindet. 

Die Händler freuen sich mit ihrem frischen Angebot auf Ihren 
Besuch.

Ihre Stadtverwaltung

	 PC- und Internettreffpunkt für Seniorinnen 
und Senioren

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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Am Montag, den 06. Juli 2026 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
findet in der Stadthalle Donzdorf, Vereinsraum 1 und Gast-
stättenraum der nächste PC- und Internettreff statt. Bei der 
Arbeit am eigenen Laptop mit dem vertrauten Betriebssystem 
(Windows) in zwangloser Umgebung arbeiten wir an Grundfer-
tigkeiten wie auch an teilweise anspruchsvollen, komplexeren 
Aufgaben in den Bereichen Datenorganisation, Textverarbeitung, 
Tabellenkalkulation und Bildbearbeitung. Unser im 2- wöchigen 
Rhythmus stattfindendes Angebot ist kostenfrei. Auch neue Teil-
nehmer, z. B. aus den umliegenden Gemeinden sowie Nichtmit-
glieder sind ohne Voranmeldung jederzeit herzlich willkommen. 
(Siehe auch VHS-Heft).

Marktstand beim Krämermarkt 
Am Montag, 06. Juli 2026, ist wieder Krämermarkt in Donz-
dorf. Im östlichen Schlosshof bieten die Markthändler aus Nah 
und Fern ihre Waren an. Die Auswahl reicht von Haushalts- oder 
Lederwaren bis hin zu Bekleidung, Fliegengittern und Süßwaren.
Der Liederkranz sorgt auch dieses Mal wieder für eine leckere 
Marktwurst und kühlen Getränken. Der Musikzug der Freiw. 
Feuerwehr Donzdorf bietet an diesem Tag Kaffee und Kuchen 
an. Somit wird der Krämermarkt zu einem Treffpunkt, an dem 
man altbekannte und neue Gesichter sehen und gemeinsam 
eine schöne Zeit erleben kann. Zwischen 8 und 18 Uhr finden 
sie uns am Brunnen im östlichen Schlosshof. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Einladung zum Jahreskonzert des Liederkranzes Reichen-
bach u. R.
Der Liederkranz Reichenbach u. R. feiert am kommenden Sams-
tag, 4. Juli um 19.30 Uhr mit einem Jubiläumskonzert sein 
150-jähriges Bestehen. Wir haben dazu eine Einladung erhalten 
und freuen uns, wenn viele unserer Mitglieder dieses äußerst 
interessante Konzert unseres Partnervereins in der Markus-Rehm-
Halle besuchen. 
Der Liederkranzes Reichenbach präsentiert außerdem ein Kinder-
musical: am Sonntag, 5. Juli um 14 Uhr in Reichenbach in der 
Markus-Rehm-Halle und am Freitag, 10. Juli um 14.30 Uhr in 
Winzingen in der Heldenberghalle. 

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
		  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor und Männerchor proben im Vereinsraum 1, Swing 
Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor, Dings)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

	 Rückblick auf die vergangene Tenniswoche
	 Die vergangene Tenniswoche war geprägt von 

hochsommerlichen Temperaturen, die Spiele-
rinnen und Spieler sowie die Organisation vor 
einige Herausforderungen stellten. Um den 
Bedingungen bestmöglich gerecht zu werden, 

wurden einzelne Spiele teilweise früher angesetzt und begon-
nen.
Trotz der intensiven Hitze konnte der Spielbetrieb insgesamt 
noch verhältnismäßig gut bewältigt werden. Mit entsprechender 
Anpassung, Rücksichtnahme und guter Organisation verlief die 
Woche weitgehend planmäßig. Ein Dank gilt allen Beteiligten für 
ihr Verständnis und ihre Flexibilität unter den besonderen Wet-
terbedingungen.

Die Berichte der Teams: 
Herren 70 - Verbandsstaffel 
SV Unterkochen - TC Donzdorf, 3:3 (7:6) 
Unser Team konnte ohne Druck zum letzten Verbandsspiel nach 
Unterkochen reisen, da das Saisonziel Klassenerhalt bereits nach 
dem vierten Spieltag in trockenen Tüchern war. So entwickelte 
sich auf der Ostalb ein ausgeglichenes Mannschaftsspiel mit dem 
glücklichen, aber auch verdienten Ende für unsere Gastgeber. In 
den Einzeln fehlte komplett die Spannung, relativ humorlos ge-
wannen Bruno Lang und Matthias Eppenstein, während Jürgen 
Schürz und Ferdy Kehrer ebenso deutlich die Überlegenheit ihrer 
Gegner anerkennen mussten. Somit musste die Entscheidung in 
den Doppelspielen fallen. Werner Schürz und Rudi Erb fanden 
nie richtig ins Match und mussten ihren Gegnern gratulieren. 
Mit der Höchststrafe verloren Ferdy Kehrer und Matthias Ep-
penstein den ersten Satz, ehe sie sich bravourös ins Spiel zurück 
kämpften und das Ding äußerst knapp im Matchtiebreak für sich 
entscheiden konnten.   
Schäffauer – Bruno Lang			   2:6, 3:6 
Dieterle – Jürgen Schürz			   6:1, 6:3 
Kaufmann – Ferdy Kehrer 			   6:0, 6:1 
Niedermayer - Matthias Eppenstein		  6:1, 6:1  
Schäffauer/Dieterle – Kehrer /Eppenstein	 6:0, 2:6, 9:11 
Kaufmann/Niedermayer – Erb/Schürz		 6:1, 6:3 …
Herren 60 - Oberliga
TC Donzdorf – TA SV Sillenbuch, 2:7
Unser drittes Verbandsspiel endete mit 2:7 für Sillenbuch, ob-
wohl mit etwas Spielglück mehr drin gewesen wäre. Im Einzel 
konnte Roman Hawranek in zwei Sätzen gewinnen, zwei weitere 
Einzel (Grupp, Gerstner) wurden knapp im Match-Tiebreak ver-
loren. Damit stand Sillenbuch schon nach den Einzeln als Sieger 
fest. Von den drei Doppelspielen gewann unser Doppel drei mit 
Barth/Schäffer im Match-Tiebreak, während die beiden anderen 
Doppel in zwei Sätzen verloren wurden. Trotz der Niederlage 
gibt es immer noch viel Potenzial für die kommenden drei Spiele. 
Wir haben gesehen, dass wir in vielen Matches die Sätze zwar 
knapp verloren haben, bzw. bis zum Match-Tiebreak mithalten 
können. Dass zeigt, wie stabil und stark unser Team ist. Um das 
Ziel Klassenerhalt in der Oberliga zu erreichen, sollten wir die 
engen Matches in Zukunft für uns entscheiden. 

Hawranek R. – Kogel		  7:5, 6:0
Hawranek N. – Fischer 		  4:6, 1:6
Straub – Hesse 			   2:6, 0:6
Grupp – 	Füsslin 			   6:4, 5:7, 8:10
Gerstner – Bohlenz 		  4:6, 6:2, 9:11
Hartmann – Dieterle 		  4:6, 2:6

Hawranek/Hawranek – Kogel/Hesse 	 1:6, 1:6
Grupp/Gerstner – Fischer L./Füsslin	 2:6, 3:6
Barth/Schäffer – Fischer R./Dieterle	 6:4, 2:6, 10:8

Herren 40 - Bezirksoberliga 
TA TV Nellingen gegen TC Donzdorf, 2:7 

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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Bei hochsommerlichen Temperaturen hatten wir unser erstes 
Auswärtsspiel beim TA TV Nellingen. Es entwickelten sich teil-
weise spannende Spiele, und wir mussten in den Einzeln in 3 
Matchtiebreaks. Leider verloren wir 2 Matchtiebreaks, sodass es 
nach den Einzeln 4:2 für uns stand. 
Im Doppel konnten wir alle 3 Spiele gewinnen. Somit gewannen 
wir letztendlich 7:2. Unser nächstes Spiel findet am 11.Juli um 
14Uhr in Bad Boll statt.   
Ergebnisse: 
Süleyman Özdemir - Bailey, Brian	 6:4,2:6,7:10 
Müller, Max – Grawisch, Manfred	 1:6,6:1,10:6 
Birkner, Rainer – Kranz, Uli		  2:6,0:6 
Petersons, Tobias – Klaus, Stefan	 1:6,2:6 
Graneis, Ulrich – Schmid, Jürgen	 2:6,6:7 
Abidin, Yunus – Funk, Gerrit	 7:6,2:6,10:8 
 
Özdemir / Petersons – Bailey / Bauer	 0:6,5:7 
Müller / Birkner – Grawisch / Klaus	 6:3,4:6,3:10 
Knauß / Hoffmann			  5:7,4:6

Ausblick auf die kommenden Spiele:  
Samstag, 04.7.2026 
09:00 Uhr
Junioren U18 Kreisstaffel 1 Gr. 120, SPG Donzdorf 1, TC Deggin-
gen 1

14:00 Uhr
Herren 60 Oberliga Gr. 060, TA TV Wiblingen 1, TC Donzdorf 1
Damen 40 Bezirksstaffel 2 Gr. 107, TC Donzdorf 2, TC Balt-
mannsweiler-H. 1

Sonntag, 05.07.2026
09:00 Uhr
Damen 40 Bezirksstaffel 2 Gr. 107, TC Donzdorf 2, TC Balt-
mannsweiler-H. 1

	 Fahrt nach Stuttgart
	 Am Sonntag, 5. Juli 2026 fahren wir mit der 

Bahn nach Stuttgart und wandern im Waldge-
biet rund um den Fernsehturm, der in diesem 
Jahr sein 70jähriges Jubiläum feiert. Die Strecke 
verläuft überwiegend eben ohne große 

Steigungen. Um genügend Zeit für die Fahrt auf den Fernseh-
turm zu haben, halten wir die Wanderung etwas kürzer. Der 
Eintritt für den Turm muss selbst bezahlt werden (13,00 Euro). 
Wer in diesem Jahr 70 Jahre alt wird, hat freien Eintritt. 
Für unterwegs empfiehlt sich ein kleines Rucksackvesper, bitte 
unbedingt an Getränke denken. 
Zum Abschluss gibt es eine Einkehr am Fuß des Fernsehturms. 
Auch wenn die Wege gut sind, ist gutes Schuhwerk erforderlich. 
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Bahnhof Süßen, Gleis 3, Zug-
abfahrt 9:00 Uhr. Da die Fahrkarten wieder zentral besorgt wer-
den, bittet Uschi um verbindliche Anmeldung bis spätestens 3. 
Juli 2026 unter Telefon 23571.

	 Schülertreffen am 05.Juli 26 
	 Auch dieses Jahr findet wieder das alljährliche 

Schülertreffen des Bezirks Fils statt. 
Ausgetragen wird dieses am Sonntag, den 05.07.26 im Freibad 
in Uhingen.
Adresse: Schorndorfer Straße 63, 73066 Uhingen
Die Teilnahme ist ab AK 7 gestattet, sofern das Schwimmen 

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu

ohne Auftriebshilfe möglich ist.
Wir wünschen unseren Teilnehmern einen fairen Wettkampf, 
gute Platzierungen und jede Menge Spaß dabei.

Jahresvorschau Termine 2026
05.07.26		 Schülerwettkämpfe in Reichenbach/Fils
24.-26.07.26   	 Stadtfest

	 Öffentliche Sonnenbeobachtung
	 Am kommenden Sonntag, den 05.07. laden wir 

zu einer öffentlichen Sonnenbeobachtung 
ein. Bei klarem Himmel können durch unsere Sonnenteleskope 
je nach Aktivität unseres Zentralgestirns Sonnenflecken, -flares 
und -protuberanzen beobachtet werden. Auch ein Vortrag wird 
angeboten. Referent: Stefan Hoyler. Beginn: 10.00 Uhr. Bitte 
pünktlich erscheinen, da nach Beginn der Veranstaltung kein 
Einlass mehr gewährt werden kann.

Astrofotokurs
Der nächste Astrofotokurs findet am Freitag, 10.07. um 21:00 
Uhr außerhalb der Messelbergsternwarte statt. Treffpunkt ist am 
Parkplatz neben dem Grillplätzle „12 Linden“ (zwischen Stötten 
und Schnittlingen). Als Ausweichtermin ist der 17.07. vorgese-
hen, falls das Wetter am 10.07. nicht günstig ist. Mitzubringen 
sind ein Fotostativ, ein Fotoapparat oder ein Smartphone (+ 
Stativhalterung) mit Langzeitbelichtungsmöglichkeit. Auch ein 
programmierbarer Fernauslöser wäre von Vorteil. Wer daran teil-
nehmen möchten, sollte sich bis spätestens 08.07. bei juergen.
biedermann@messelbergsternwarte.de anmelden.  
Die Veranstaltung erfolgt unter Ausschluss jeglicher Haftung 
seitens des Veranstalters.

Voranzeige
25.07.: 	 Vortrag: „Raketenantriebe – Geschichte, Funktion, Vari-
anten“

	 VdK-Stammtisch
	 Unser nächster Stammtisch findet am Mitt-

woch, 22. Juli 2026, im Café Amadeus im alten 
Bahnhof statt. Wir treffen uns ab 15:00 Uhr zu 
einem kurzweiligen und geselligen Nachmittag. 

Schaut doch einfach vorbei - wir freuen uns auf euer Kommen. 
Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Bitte schon jetzt vormerken:
Mittwoch, 26. August 2026 
Besuch der Dahlienschau auf dem Killesberg. 
Abfahrt: 10:00 Uhr am Europaplatz in Donzdorf
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr
Weitere Informationen und Details folgen rechtzeitig.
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Ausfahrt!

Golf-Club Hohenstaufen
	 Der Golf-Club Hohenstaufen e.V. war wie-

der dabei: Deutsche Bienenwoche – ein Teil 
der nachhaltigen Biodiversitätsprojekte auf 
dem Golfplatz.

	 Golf und Naturschutz gehen Hand in Hand: Der 
Golf-Club Hohenstaufen e.V. nahm in diesem 
Jahr wieder an der Deutschen Bienenwoche teil 

und ist damit Teil einer bundesweiten Bewegung. Vom 18. bis 
24. Mai 2026 veranstalten rund 142 Golfclubs in ganz Deutsch-
land Aktionen und Turniere unter dem Motto #justbeethere – für 
mehr Artenvielfalt auf deutschen Golfplätzen – über 21.000 
Golfer beteiligten sich.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

VdK - Ortsverband Donzdorf
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Was beim Golf-Club Hohenstaufen e.V. darüber hinaus 
passierte
Eine großzügige Spende der Firma Kurz Gerüstbau aus Heinin-
gen wurde beim Golf-Club für den Erwerb von 12 Bienenhotel-
Bausätzen verwendet. 
Am 22.06.2026 war dann eine Kindergartengruppe aus Süßen 
auf dem Golfplatz zu Gast. Bei einem Spaziergang zu einer der 
dortigen Wildblumenwiesen half Head-Greenkeeper Jens Köpf 
bei der Bestimmung von verschiedenen Wildblumenarten, eine 
bereits installierte Wildbienenhotel-Anlage wurde begutachtet 
und danach bastelten die Kindergartenkinder mit ihren Erziehe-
rinnen die Bienenhotels. Sechs davon finden ihre Bestimmung 
im großen Garten des Kindergartens, die anderen sechs Bie-
nenhäuschen ergänzen auf dem Golfplatz das Angebot für die 
dortigen Wildbienen.
„Unser Golfplatz bietet mit Hecken, Bäumen, Streuobst- und 
Magerwiesen sowie Biotopen wertvolle Schutz- und Rückzugs-
räume für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten, die Wildbienen 
haben dabei immer einen besonderen Stellenwert bei uns,“ so 
Sandra Skutta, Schriftführerin/Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Golf-Cub Hohenstaufen e.V., „wir bedanken uns herzlich bei 
allen Beteiligten für Organisation und Spenden!” 

Teilnehmer- und Spendenrekord auf den deutschen Golf-
anlagen 
Die Deutsche Bienenwoche wächst: Das Besondere an dem 
Konzept: Alle generierten Einnahmen und Spenden verbleiben 
zu 100 % direkt bei den teilnehmenden Clubs, um dort zweck-
gebunden in eigene Natur- und Artenschutzprojekte zu fließen. 
Durch die enorme Beteiligung kam eine beeindruckende Ge-
samtsumme zusammen: Nach aktuellen Hochrechnungen spiel-
ten die Clubs deutschlandweit über 111.500 Euro ein. Auf die 
baden-württembergischen Golfanlagen entfällt dabei ein Anteil 
von rund 50.000 Euro.
 
 
 
 

Bild: Kindergarten-Besuch beim Golf-Club Hohenstaufen e.V. – 
Head-Greenkeeper Jens Köpf bei der Wildblumen-Bestimmung. 
(Quelle: (Golf-Club Hohenstaufen e.V., Fotografie: Sandra Skut-
ta)

Bild: Kindergarten-Besuch beim Golf-Club Hohenstaufen e.V. – 
12 Bienenhotels wurden gebastelt.
(Quelle: (Golf-Club Hohenstaufen e.V., Fotografie: Jens Köpf

	 Monatsversammlung 02.07.2026
	 Am Donnerstag, 02. Juli findet im Gasthaus 

Traube in Donzdorf ab 19 Uhr unsere Monats-
versammlung statt.

	 Diesmal geht es im Vortrag von Dr. Uwe Wacker 
um die letzte Honigernte, die Befallsdiagnose 

und Bekämpfung der Varroamilbe und die Pflege der Jungvölker.

Aktuelle Informationen unter: https://bezirksbienenzuchtverein-
alb-lautertal.lvwi.de/

Gemeinsam Zukunft schenken – die Hilfe geht weiter
Nach mehr als 20 Jahren engagierter und segensreicher Arbeit 
wird die Busaruhilfe Deutschland e. V. ihre Vereinstätigkeit zum 
Ende des Jahres beenden. In all diesen Jahren konnten durch die 
Unterstützung vieler treuer Paten, Spender und Freunde zahl-
reiche Kinder und Familien in Uganda begleitet und gefördert 
werden.

Damit diese wertvolle Arbeit auch künftig fortgeführt werden 
kann, übernimmt Life For All e. V. die weitere Unterstützung 
der Kinder an den Schulen in Uganda. Darüber hinaus bietet Life 
For All auf dem eigenen Vereinsgelände neue Möglichkeiten für 
Patenschaften und nachhaltige Hilfe vor Ort.
Um die zukünftige Arbeit kennenzulernen, laden wir alle bis-
herigen Unterstützer, Freunde sowie Interessierte herzlich zum 
gemeinsamen Paten- und Freundschaftstreffen ein, am

Sonntag, den 12. Juli 2026 von 15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
im Gemeindehaus der FeG Steinheim, Tannenweg 3, 89555 
Steinheim

Freuen Sie sich auf persönliche Begegnungen, Berichte und Film-
beiträge aus Uganda, eine Live-Verbindung nach Uganda sowie 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Life For All e. V. näher 
kennenzulernen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf einen hoffnungsvollen und segensreichen 
Nachmittag mit Ihnen.
Life For All e.V. & Busaruhilfe Deutschland e.V.

Rätsche Geislingen
Konzert
Fr., 10.07., 19.00 Uhr
Musikschule Geislingen
Coole Beats - vom Kontrabass bis zur Viertelgeige
Fiddleband, Paganinis und die Musikerinnen und Musiker der 
Klassen von Susanne Gmelin und Sergey Kneipp sind wieder am 
Start. Virtuose Geigensoli wechseln sich mit zarten Klavierklän-
gen ab, junge Nachwuchstalente betören ihr Publikum mit knac-
kigen Disco-Rhythmen, fetziger Fiddle-Musik und sportlichen 
Höchstleistungen auf Tasten und Saiten.
Eintritt frei.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der RÄTSCHE 
statt.

Wanderung
So., 12.07., 10.30 Uhr
Interkulturelle Wanderung zum Internationalen Festival
Treffpunkt: 10.30 Uhr Bahnhof Geislingen - eine Anmeldung ist 

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

Busaruhilfe Deutschland e. V.	
	 Lauterstein
	 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
	 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
	 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
	 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
	 www.busaruhilfe.de
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nicht notwendig
Wanderführer: Werner Koch
Auch dieses Jahr bieten die Rätsche, die DAV Sektion Geislingen, 
Naturfreunden Geislingen und das MGH Geislingen eine kosten-
freie interkulturelle Wanderung für alle Interessierten, Neubürger 
und Zugezogenen an - unabhängig aus welchem Land sie kom-
men und welche Sprache sie sprechen.
Die Wanderung führt durch das Katzenloch, unter dem Bis-
marckfelsen entlang ins Längental und weiter über den Pan-
oramaweg am Tegelberg zum Westbahnhof und dann in den 
RÄTSCHEGarten, wo die Wanderung auf dem Internationalen 
Festival ausklingt.
Die Wanderung dauert ca. 2,5 bis 3 Stunden und ist auch mit 
jüngeren Kindern gut zu gehen. 
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. 

Fest 
So., 12.07., 12.00 Uhr
Internationales Festival
Geislingen ist und bleibt bunt
Das Internationale Festival ist eine feste Größe in der Saison 
des RÄTSCHEGartens. Auch in diesem Jahr gibt es ein buntes, 
abwechslungsreiches und internationales Programm mit Musik, 
Kultur und kulinarischen Köstlichkeiten, das mit den verschie-
densten Vereinen, Institutionen und dem Integrationsrat Geislin-
gen gestaltet wurde.
Im Rahmen der Veranstaltung wird Geislinger Bürger*innen, die 
im letzten Jahr die deutsche Staatsbürgerschaft erlangt haben, 
ihre Einbürgerungsurkunde durch OB Ignazio Ceffalia überreicht.
Eintritt frei.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. Dies wird auf 
unserer Homepage rechtzeitig bekannt gegeben.

Konzert
So., 12.07., 18.00 Uhr
Bantamba
Die Melodien Westafrikas
Bantamba bezeichnet im Senegal und in westafrikanischen Kul-
turen traditionell einen zentralen Versammlungsort, meist unter 
einem großen Baum, für Kommunikation, Konfliktlösung und 
soziale Zusammenkünfte - das passt doch perfekt zum Interna-
tionalen Festival! Die Band präsentiert die Melodien Westafrikas 
- mit viel Rhythmus, Power und Groove. Die westafrikanische 
Harfe Kora, das westafrikanische Balafon, Gesang (die Lieder er-
zählen aus der Zeit der alten Königreiche, von Lebensweisheiten 
oder der Liebe) und Percussion.
Eintritt frei.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. Dies wird auf 
unserer Homepage rechtzeitig bekannt gegeben.


